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Vorsichtsmaßnahmen bei
TC-72O (B) lnbetriebnahme
Vorsichtsmaßnahmen vor Inbetriebnahme

Damit sich die Klangqualität nicht verschlechtert oder das Gerät ausfällt,
sollten Sie beachten, daß es nicht

O direkter Sonnenbestrahlung ausgesetzt ist, sich zu dicht an der Heizung
bzw. an einem anderen extrem warmen Ort befindet (über 35oC);
@ besonders niedriger Temperatur (-5"G);
O viel Feuchtigkeit oder Staub sowie

O starken Schwingungen ausgesetzt ist;

@ von starken Magnetfeldern beeinflußt wird: Stellen Sie das Gerät nicht
unmittelbar neben den Fernseher oder elektrische Haushaltsgeräte mit
einem Motor bzw. Transformator.

Die Bedienungsanleilung aulbewahren

Wenn Sie diese Bedienungsanleitung gelesen haben, empfiehlt es sich,
sie zusammen mit der Garantie-Urkunde aufzubewahren.

Sorgfalt beim Netzkabel

Achten Sie daraui, daß Sie das Netzkabel nicht beschädigen. Beim Heraus-
ziehen des Kabels aus der Steckdose nicht am Kabel ziehen, sondern am
Stecker. Wenn Sie verreisen oder lhr Gerät längere Zeit nicht benutzen
wollen, immer das Neizkabel aus der Steckdose ziehen.

Keine lnsektensprays, Lösungsmittel, Benzin usw. verwenden

Reinigung der Außenverkleidung mit Benzin oder Lösungsmittel könnte
Verfärbungen verursachen. Verwenden Sie auch kein lnsektenspray oder
Chemikalien. Reinigen Sie die Vorderseite mit einem weichen Lappen.

Das Gehäuse nicht entlernen
Das Gehäuse bzw. die Bodenplatte darf nicht abgenommen werden, um
Reparaturen selbst vorzunehmen. Wenden Sie sich an lhren Fachhändler
oder direkt an Yamaha.

Tonkopfreinigung
Das Gerät ist mit Tonköpfen aus Ferrit ausgerüstet. Der neuentwickelte
Kopf zeigt einen hohen Geräuschspannungsabstand und minimale Verzer-
rung. Die Tonqualität verschlechtert sich jedoch, wenn der Kopf durch alte
Bänder oder Staub verschmutzt. Er ist daher regelmäßig mit Wattestäbchen
und Alkohol oder mit einer Reinigungscassette zu säubern, die Sie bei
lhrem Fachhändler erhalten.

Bei Scfialtern und Stellern keine Gewalt anwenden

Achten Sie auf korrekte Bedienung der Schalter und Regler am TC-720 (B),
wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, da sonst Schäden auftreten
können.

Straffen des Bandes

Keine Cassetten mit schlaffem Band oder heraushängenden Bandschleifen
verwenden, da sich das Band sonst um die Tonwelle wickeln könnte. Einen
Bleistift/Kugelschreiber in den Spulenkern einschieben und das Band durch
Drehen straffen.

Aufbewahren der Bänder

Für Aufbewahrung der Cassetten Stöpsel einstecken, damit das Band nicht
schlaff werden kann, und die Cassette in einen Cassettenkoffer legen.
Setzen Sie bespielte Cassetten nicht direkter Sonnenbestrahlung, hoher
Feuchtigkeit, extremen Temperaturen oder magnetischen Feldern (2. B. in
unmittelbarer Nähe eines Fernsehers oder Lautsprechers) aus. Hitze und
Feuchtigkeit beschädigen das Band. Magnetische Felder löschen die Auf-
nahmen. Das Band nicht mit den Fingern berühren.



TC-72O (B)
Bezeichnung und Funktion
der Bedienungs-
und Anzeigeelemente



O Cassettenfach

Das Cassetteniach dient der Aufnahme der
Cassette. Beim Drücken der EJECT-Taste
klappt es nach vorn aut.

O EQ(Entzerrersehalter)
Dieser Schalter gestattet lhnen, die beste
Klangqualität mit dem von lhnen verwen-
deten Band zu erzielen. Sie stellen bei:

Crombändern auf CrOz

Low-Noise-Bändern auf LH

Ferrichrom-Bändern auf CrOr.

O Bandzählwerk/Rückslelltaste

Das Bandzählwerk wird durch Drücken des
Rückstellknopfes auf ,,000" zurückgestellt.
Bei Nullstellung am Bandanfang kann man
Bandausschnitte Ieicht wiederf inden.

@ BIAS-Schalter
(Vormagnetisierung)

Dieser Schalter gestattet es lhnen, den Vor-
magnetisierungsstrom gemäß der verwen-
deten Bandsorte einzustellen.
Schalten Sie für
Chrombänder aul CrOz,
Low-Noise-Bänder aul LH,

Ferrichrombänder auf LH.

O DOLBY(Rauschunterdrückung)
Das Dolby-Rauschunterdrückungssystem
vermindert hochfrequentes Flauschen
(Bandrauschen) während der Aufnahme.
Drücken Sie die Taste Ein (ON) während
der Aufnahme und Wiedergabe eines Ban-
des, und Sie erhalten einen relativ rausch-
,reien Klang. Die mit Dolby aufgenomme-
nen Bänder sollen auch wieder mit Dolby
abgespielt werden. Bei allen anderen Bän-
dern die Taste auf OFF (Aus) stellen (aus-
gerastete Position).

@ Kalibrationsschalter (REC CAL)

Dieser Schalter für das Eichsignal dient
dazu, den Aufnahmepegel und die Vorma-
gnetisierung zu bestimmen. Wenn die Taste
in der ON-Stellung ist, wird ein Rosa-Rau-
schen-Eichsignal erzeugt.
* Die Aufnahme-Wiedergabe-Frequenzcha-

rakteristik gemäß,,AUFNAHME-EICH-
SIGNAL" auf Seite 12 einstellen.

" lst der Schalter bei der Aufnahme über
die LINE-Eingänge gedrückt und der
M|C-Steller gedreht, wird das Rosa-Rau-
schen mit aufgenommen!

O Aussteuerungsinstrumente
(VU-Meter)

Diese lnstrumente zeigen den Aufnahme-
pegel während der Aufnahme und den
Wiedergabepegel während der Wiedergabe
an. Die Skala reicht von -20 dB bis + 5 dB.

@ PHONES (Kopfhörerbuchse)

Zum Anschluß eines Kopf hörers mit Klinken-
stecker, für Abhören bei Aulnahme und
Wiedergabe.

O POWER (Netzschalter)

Nach Einstecken des Netzkabels wird das
Gerät durch Drücken dieses Schalters ein-
geschaltet (ON). Das Cassettenfach und
die VU-Meter werden beleuchtet.

@ EJECT (Cassettenauswurltaste)

Diese Taste für Einlegen und Entnehmen
der Cassette drücken. Vorher unbedingt
die STOP-Taste betätigen.

@ REC (Aufnahmetaste) ll
Vor dem Aufnehmen die Aufnahmetaste
(REC) drücken und halten. Gleichzeitig die
Wiedergabetaste (PLAY) drücken.

@ REW (Schneller Rücklauf) (<<)

Drücken Sie diese Taste zum Rückspulen
des Bandes. Der Rücklauf schaltet am
Bandende automatisch ab.

@ PLAY (Wiedergabetaste) (>)

Betätigen Sie diese Taste zum Abspielen
einer Cassette. Zum Aufnehmen drücken
Sie die Taste zusammen mit der Aufnahme-
taste (REC). Die Wiedergabetasle rastel
automatisch am Bandende aus.



@ F.FWD (Schneller Vorlauf) (>>)
Erücken Sie diese Taste für schnelles Vor-
spulen des Bandes. Auch diese Taste
sprrngt am Bandende automatisch zurück.

@ Stop-Taste (!)
Durch Drücken dieser Taste werden Auf-
nahme, Wiedergabe, Schneller Vorlauf und
Schneller Rücklauf angehalten.

@ PAUSE (Il)
Einmaliges Drücken dieser Taste hält den
Bandtransport während der Aufnahme oder
Wiedergabe auf der Stelle an. Erneutes
Drücken versetzl das Gerät unmittelbar in
seinen vorherigen Betriebszustand (entwe-
der Aufnahme oder Wiedergabe).

@ Mikrofonbuchsen LEFT/Mono
UNd RIGHT

An diese Buchsen schließen Sie lhre Mikro-
fone an. Für Stereoaufnahme benötigen Sie
zwel, eins für den Anschluß an die linke
LEFT/MONO-Buchse und eins für den An-
schluß an die rechte RIGHT-Buchse. Für
monophone Aufnahme das Mikrofon an die
linke Buchse anschließen.

@ ECHO-Steller
Mit diesem Steller können Sie lhren Auf-
nahmen einen Nachhall geben.
a) Drehen Sie diesen Steller nach rechts,

wenn die aufzunehmende Programm-
quelle einen Nachhalleffekt erhalten soll.
" Der Echoeffekt funkioniert nicht bei

Bandwiedergabe (Siehe Seite )
b) Wenn Sie bei Wiedergabebetrieb des

Decks diesen Steller aufdrehen, könndn
Sie entweder Signale von Mikrofon-
oder LINE- (Plattenspieler/Tuner usw.)
der Wiedergabespur zumischen, d. h.
beide Klangquellen werden wiederge-
geben. Das nennt man playback-Mi-
schen. Das gerade wiedergegebene
Band läßt sich also über das Mikrofon
sprechend oder singend begleiten.
Wenn der Echo-Regler in der OFF-posi-
tlon ist, wird nur das Mikrofon- oder
LINE-Programm wiedergegeben. Wenn
jedoch der Regler nach rechts gedreht
wird, verstärkt sich die Bandwiedergabe.
ln solchen Fällen den Monitorschalter
auf SOURCE stelten.. Weitere Einzelheiten auf Seiie 11.

@ BIAS-Feineinstellung
Mit diesem Regler kann der Vormagnetisie-
rungsstrom in einem Bereich von 1 15 0/o

gemäß den Charakteristiken des für die
Aufnahme verwendeten Bandes feineinge-
stellt werden. Für normale Verwendung ist
er jedoch auf die ,,0"-Position zu stellen.
Ferner kann mit Hilfe des Eichsignals die
Klangqualität des Hochtonanteils der Band-
aufnahme kontrolliert werden. Dabei wird
der MONITOR-Schalter (21) abwechsetnd
in die TAPE- und SOUHCE-Steltungen ge-
bracht. Nähere Einzelheiten über das Ju-
stierverfahren auf Seite

@ REC LEVELADJ
(Aussteuerun gs-Feineinstellung)

Mit Hilfe des Eichsignals und durch abwech-
selndes Stellen des Monitorschalters (21)
in die TAPE- und SOURCE-Positionen kann
dieser Regler so eingestellt werden, daß
die Zeiger der Aussteuerungsinstrumente
in der Anzeige genau übereinstimmen.
Nähere Einzelheiten über das Justierver-
fahren auf Seite 12.

@ MONITOR-Schalter
Dieser Schalter dient der Konlrolle der auf-
genommenen Programme und der Wahl des
Ausgangspegels der Signale an den LINE-
OUT-Ausgängen. Sie können damit das
Programm vor der Bandaufnahme mit dem
Klang nach der Aufnahme vergleichen und
außerdem Aufnahmepegel und Vormagne-
trsrerungsstrom feinjustieren, wobei Sie den
Schaller abwechselnd in die TApE- und
SOURCE-Position stellen.

Siehe Seiten 12/14 tür Feinabst,mmung
des Aufnahmepegels und der Vormagne--
tisierung.

Monitorschalter kontrollierte
Programmquelle

TAPE (I) Zur Klangkontrolle eineS
aufgenommenen oder
wiedergegebenen Ban-
des.

souHCE f.-) Zur Vorbandkontrolle
von MIC-, LINE- und
R EC-CAL-Signalen.



@ MIG (Mikrofon-Aufnahme-
Aussteuerung)

Mit diesem Knopi steuern Sie aus, wenn
Sie mit dem Mikrofon aufnehmen. Beobach-
ten Sie dabei die Aussteuerungsinstru-
mente. Der äußere Teil des Drehknopfes
kontrolliert den Pegel des rechten Kanalg
und der innere Teil den des linken Kanals
(separate Kontrolle der beiden Pegel).

@ Aufnahmeanzeige

Bei gedrückter REC-Taste (O) Ieuchtet
diese Lampe rot auf und zeigt damit an,
daß das Deck aufnahmebereit ist.

@ LINE (Direkteingänge-
Aussteuerung)

Wenn Sie ein Programm eines UKW-Sen-
ders oder einer Schallplatte aufnehmen und
lhre Quelle an die LINE-lN/REC-Buchsen
an der Rückseite angeschlossen haben,
steuern Sie mit diesem Regler unter Be-
obachtung der VU-Meter aus. Dabei kon-
trolliert wieder der äußere Drehknopf den
Pegel des rechten Kanals, der innere den
des linken Kanals (separate Kontrolle der
beiden Pegel).

. Einlegen der Cassette

O Offnen Sie das Cassettenfach durch
Drücken der EJECT-Tasie.
@ Die Cassette mit der zu bespielenden/
abzuspielenden Seite nach vorn und dem
Band nach unten in das Fach schieben.
@ Den Deckel des Cassettenfächs zu-
d rücken.

o Entnahrne der Cassette
Durch Drücken der EJECT-Taste das Cas-
settenfach öffnen und die Cassette heraus-
nehmen.



TC-72O (B) Anschlüsse
Ansc-lrluß des Cassettendecks
an einen Stereo-Verstärker
oder -Receiver

Mit den mitgelieferten Verbindungskabeln,
die an beiden Enden mit Cinch-Sieckern
versehen sind, die LINE-lN/REo-Eingänge
der TC-720 (B) und die REC-OUT (oder
TAPE-OUT)-Ausgänge Ihres Verstärkers/
Receivers verbinden. Bitte lesen Sie aber
vorher die Bedienungsanleitung lhres Ver-
stärkers/Receivers.

Kopfhörer
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TC-72O (B) Aurnahme
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MONITOR-Schalter auf SOURCE (-) stellen und mit den Aussteue-
rungsreglern (MlC bzw. LINE) den optimalen Aufnahmepegel für den
Iinken und rechten Kanal mit Hilfe der VU-Meter einstelleh. -Dabei 

müs-
sen Sie darauf achten, daß nicht einmal die stärksten lmpulsspitzen die
Nadeln über die O-Position hinaus ausschlagen lassen.
Bandzählwerk durch Drücken des Rückstellknopfes auf ,,000,, stellen.
Das erleichtert das Ausfinden der Programme auf dem Band.

[rl tEl

* Aufnahmen von Radioprogrammen, Schallplatten und anderen urheber-
rechtlich geschütztem Material können für persönliche Zwecke verwendet
werden, die Urheberrechte verbieten jedoch die Verwendung für gewerb-
liche Zwecke.

. Überprüfen Sie anhand des Anschlußschemas, ob Mikrofon, Verstärker
oder andere Komponenten richtig angeschlossen sind.

lr^r I^, Ä..I-^k-^YVf qgr Äulttqtlittt

O Netzschalter eindrücken (ON). Casettenfach und Aussteuerungsinstru-
ment werden beleuchtet.

@ EJECT-Taste drücken, die Cassette ins Cassettenfach einlegen und
Deckel schließen.

@ Bandwahlschalter (EQ und BIAS) auf die verwendete Bandsorte stellen.
@ DOLBY-Taste auf ON stellen, wenn Sie den guten Rauschabstand der

Programmquelle erhalten möchten (oder auf öFF, wenn die Aufnahme
eventuell auf einem Gerät ohne Dolby abgespielt werden soll).

@ Feinjustierung_des Aufnahmepegels (REC LEVEL) und der Vormagne-
tisierung (BIAS). Vorher auf Seiten 12l14 nachleseh.

Das Gerät ;st aufnahmebereit, wenn sowohl die pLAy- (>) als auch die
REC-(O)-(Aufnahme-)Taste gedrückt sind.
Drücken der STOP-Taste (I) beendet den Aufnahmevorgang.
Wenn Sie die Aufnahme nur kurz unterbrechen wollen, die pAUSE-Taste
(ID drücken.
Zur Hinterbandkontrolle der Aufnahme stellen Sie den MONITOR-Schal-
ter auf TAPE ( I).
Am Bandende hält der automatische Bandstop den Bandlauf an, wobei
die PLAY- und die REC-Tasten ausrasten.
Wenn Sie die Aufnahme auf der anderen Seite der Cassette fortsetzen
woiien, müssen Sie die Casseite umcirehen.

Echo-Aufnahme

@ Wenn Sie dem aufzunehmenden programm einen Echoeffekt hinzufügen
wollen, den ECHO-Steller nach rechts auidrehen.

Aufnahme

@

o
@
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TC-72O (B) wiedersabe
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Vor der Wiedergabe

O Netzschalter auf ON (Ein) stellen.
Cassettenfach und Aussteuerungsinstrumente werden beleuchtet.

O EJECT-Taste drücken, die Cassette ins Cassettenfach einlegen und den
Deckel schließen.

@ Bandwahlschalter TAPE (EQ und BIAS) auf die verwendete Bandsorte
stellen.

@ DOLBY-Taste auf ON stellen, wenn Sie ein mit Dolby aufgenommenes
Band abspielen wollen.

@ Wiedergabetaste (PLAY) (>) drücken: das Band läuft an.
@ Lautstärke, Balance und Klangregler am Verstärker in die bevorzugten

Stellungen bringen.
IE IU

Überprüfen Sie anhand des Anschlußschemas, ob Netz, Mikrofon, Verstär-
ker oder andere Komponenten richtig angeschlossen sind.

Wenn das Bandende erreicht ist, schaltet der vollautomatische Stop-
mechanismus den Bandlauf ab. Für Spielen der anderen Bandseite die
EJECT-Taste drücken, die Cassette umdrehen und wieder einlegen.
Drücken Sie die STOP-Taste (I) wenn Sie die Wiedergabe anhalten
wollen-

Schneller Vorlauf
@ Wenn Sie Ausschnitte aut dem Band überspringen wollen, drücken Sie

die F.FWD-Taste (>>) (Schneller Vortauf), die ichneiles Umspulen des
Bandes bewirkt. Durch Drücken der STOP-Taste (l) können Sie das
Band anhalten.

Rückspulen

@ Möchten Sie einen Bandausschnitt erneut hören, die REW-Taste
(Schneller Rücklauf) (<<) drücken. Anhalten des Bandes durch Drücken
der STOP-Taste (I).
" Wenn cias Band eniweder nach Schneilem Vorlauf oder Rücklauf das

Bandende erreicht, wird der Bandlauf automatisch abgeschaltet,

@

@
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Aufnahme mit einer Zeitschaltuhr
Das TC-720 (B)-Deck kann mit einer Zeit-
schaltuhr dazu verwendet werden, automa-
tisch zu einer vorbestimmten Zeit Radio-
aufnahmen zu machen oder ein Band ab-
zuspielen. Für Aufnahme in Abwesenheit
sind folgende Vorkehrungen zu treffen:
(D Den Netzschalter (POWER) auf ON

stellen.
@ Zunächst die PAUSE-Taste drücken und

dann die REC-(Auf nahme)-Taste und
die PlAY-(Wiedergabe)-Taste, so daß
das Gerät aufnahmebereit ist.

@ Mit dem LINE-Regler aussteuern.
@ Die Zeitschaltuhr f ür Einschalten zur

gewünschten Zeit einstellen. (pause-
Taste ausrasten)-

@ Wenn das Bandende erreicht ist, schal-
tet der automatische Bandstop den
Bandlauf ab.

Bandabspielen zum Wecken
O Die oben angegebenen Schritte für Vor-

bereitung des TC-720 (B) und der Zeit-
schaltuhr ausführen, jeCoch die REC-
Taste nicht drücken.

@ Darauf achten, daß eine bespielte Cas-
sette im Casettenfach liegt.

@ Die Abspiellautstärke überprüfen und
gegebenenfalls am Verstärker nach-
stellen.

Rückseite

Zu TUNER- oder
AUX-Anschluß

Abb.2



TC-7 20 (B) Echoeffektresler
Bedienungshinweise
für den Echoeffektregler

Das Cassettendeck besitzt ein 3-Kopf-
system mit getrenntem Aufnahme-, Wieder-
gabe und Löschkopf. Dadurch können
während der Aufnahme Signale vom Wie-
dergabekopf abgenommen und wieder zu-
rück zum Aufnahmekopf geführt werden.
Der Echoeffekt entsteht durch die Zeitver-
zögerung, die sich aus dem Abstand zwi-
schen dem Aufnahme- und dem Wieder-
gabekopf ergibt (Abb. 3).

Der auf einem Tonband erzeugte Echo-
effekt klingt sehr natürlich im Vergleich zu
dem mit Spiralfedern erzeugten Effekt, der
künstlich klingt.
Ferner kann der Echoef{ekt mit dem ECHO-
Regler an der Vorderseite stufenlos ver-
stellt werden.
Bei Wiedergabebetrieb erzeugt dieser
Regler keinen Echoeffekt, sondern kann
für Playback-Mischen verwendet werden.
Beim Playback-Mischen werden entweder
Signale über die MIC-Eingänge oder über
die Lll..lE-Eingänge der gerade abgespiel-
ten Musik zugernischt. Somit können Sie zu
lhrer Lieblingsmusik singen.
* Wenn die ECHO-Funktion bei falschge-

stelltem Bandwahlschalter betrieben
wird, kann dies zu Heultönen führen.

Blockschallbild
Iür Echoeffekt

4.75cm/sec

I

ECHO VOL.
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s\. ),

\.t,.h

(D=
@ffi6\V

Abb.3



TC-7 20 (B) Aufnahme-Eichsisnal
Einsatz des Eichsignals
Als Eichsignal zur Justierung des Aufnah-
mepegels des Decks 1ür bestimmte Band-
sorten wird eine als Rosa-Rauschen be-
kannle Erscheinung verwendet (Rausch-
signale mit einem nahezu konstanten Ener-
giespiegel im gesamten Hörfrequenzbe-
reich). Bei dieser Abstimmung des Aufnah-
mepegels und der Höhenqualität kann
gleichzeitig dle optimale Vormagnetisie-
rung für die Bandsorie bestimmt werden.
D€s TC-720 (B)-Deck ist dazu ausgelegt,
die Energieverteilung des Rosa-Rauschens
umzuwandeln und aus dem Frequenzanteil
um 300 Hz, der den Hauptbestandteil des
mittleren bis niedrigen Frequenzbereichs
ausmacht (Abb.4), ein Spektrum zu bilden.
Um den Pegel in diesem Bereich einzustel-
len, ist der REC-LEVEL-ADJ-Reg|er so zu
justieren, daß der Ton nach dei Bandauf-
nahme möglichst identisch ist mit dem vor
der Bandaufnahme.
Was den Pegel der hochfrequenten Anteile
betriflt, so können optimale Ergebnisse
durch Feinabstimmung der Vorma-gnetisie-
rung (BIAS-Drehknopf) auf der veiwende-
ten Bandsorte erzielt werden.

Abb.4

Justierungsverfahren
Den REC-CAL-Schalter drücken (ON) und
das Gerät aufnahmebereit machen. Dann
die REC- und PLAY-Taste drücken. Das
Kalibrationssignal wird erzeugt, wenn der
Mikrofon-Aussteuerungsregler (MlC) nach
rechts gedreht wird. (So aussteuern, daß
die Nadeln der Aussteuerungsinstrumente
auf - 1 0 VU auf der Skala zeigen.)* Den Mikrofonstecker nicht in die LEFT/

MONO-Mikrofonbuchse stecken, da da-
durch kein Eichsignal erzeugt würde.
Wenn umgekehrt der Mikrofonstecker in
die rechte (RlcHT) Mikrofonbuchse ge-
steckt wird, liegt das Kalibrationssignal
nur im linken Kanal (L) an.

O Justierung desAufnahme-/Wiedergabe-
pegels
Während Sie den MONITOR-Schalter
abwechselnd auf TAPE und SOURCE
stellen, justieren Sie die REC-LEVEL-
ADJ-Einstellschrauben für den linken
und rechten Kanal mit einem Schrau-
bendreher, so daß die Vu-Meter-Zeiger
auf die gleiche Position auf der Skala
ausschlagen und der Ton gleich laut
über die Kopfhörer zu hören ist (Abb.S).

Abb.5

Achtung

Wenn Sie nicht gerade mit Hjlfe des
REC-CAL-Schalters justieren, ist er im-
mer in der (ausgerasteten) OFF-position
zu lassen. Wird dieser Schalter während
der Aufnahme über die LINE-Eingänge
versehentlich auf ON gestellt und der
MIC-Aussteuerungsregler nach rechts
gedreht oder der Mikrofonstecker ist
nicht in die MIC-Buchse gesteckt wor-
den, wird das Rosa-Rauschen zusam-
men mit der Programmquelle auf das
Band aufgezeichnet.

@ Jrstierung der Vormagnetisierung
(BtAS)
Den MONITOR-Schalter abwechselnd
auf TAPE und SOURCE stellen und da-
bei den BIAS-Regler so einstellen, daß
der in der TAPE-Stellung erzeugte Ton
und der in SOUFICE-Ste-llung eizeugte
Ton weitgehend die gleiche ftangquäli-
tät haben (Abb.5, Abb.6).
Die normale Position für diesen Regler
ist die Mittelstellung ,,0,,.

'r{?f
Abb. 6



Mikrofon-
TC-72O (B) und Playback-Mischen
Der Spezial-Mikrofonverstärker ermöglichl
eine Dynamik von 56 dB {ür den Mikrofon-
eingang dieses Modells, so daß Sie bei
Live-Aufnahmen noch höher aussteuern
können, ohne Verzerrungen befürchten zu
müssen.
Dabei gestattet die Rutschkupplung des
Doppeldrehknopfs unabhängige Aussteu-
erung der Kanäle.
Ferner können Sie Mikrofonaufnahmen mit
Schallplatten-, Radio- bzw. Tonbandauf-
nahmen (LINE-Eingänge) im Aufnahmebe-
trieb mischen oder beim Abspielen eines
Bandes über Mikrofon mitsingen oder
einen Kommentar geben (Playback.
Mischen).

1- Mischaufnahmen

Misch-Mikrofon- und Line-Aufnahmen
sind über die separaien MIC- und LINE-
Eingänge möglich. Das Aufnahmever-
fahren ist grundsätzlich das gleiche wie
oben beschrieben. Beide Eingangs-
pegel (MlC und !-lNE) müssen jedoch
so ausgesteuert werden, daß sich eine
relative Balance der beiden Quellen er-
gibt und die Zeiger der Aussteuerungs-
instrumente nicht zusammen über die
0dB-Markierung hinaus ausschlagen_
Durch Drehen des Echo-Reglers nach
rechts können Sie der Programmquelle
während der Aufnahme einen Echo-
effekt geben.

2. Playback-Mischen

Wenn der ECHO-Regler beim Abspielen
nach rechts gedreht wird, erhalten Sie
eine Mischung Band/Mikrofon, d. h. Sie
können zu der aufgenommenen Musik
singen. Dabei den MONITOR-Sotralter

auf SOURCE stellen, den Pegel des
Mikrofons mit dem Mlo-Regler optimal
aussteuern und mit dem ECHO-Flegler
den Mischpegel aus der Tonbandmusik
im Hintergrund und der Lautstärke des
Mikrofons ausbalancieren (Abb. 8).
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Von REC OUT-
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RECHTS:
Nur rechler Kanal: R

LINKS:
Linker Kanal = L
LINKE Buchse allein:: L+F: MONO
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Das Mikroton kann für Stereoaufnahme
auch an die rechte Buchse angeschlossen
werden.
Für Echoellekt den ECHO-Regler



TC-7 20 (B) cassettenbänder
Auf dem Markt sind heute viele Cassetten-
marken erhältlich. Die Abmessungen der
Cassetten sind jedoch genormt, so daß Sie
beliebige Qualitätsmarken verwenden
können.

Spielzeiten der Cassettenbänder

Die Spielzeii (auf beiden Seiten) eines Cas-
settenbandes wird in Minuten angegeben.
Sie ist auch in der Cassettenkennzeich-
nung enthalten.

Cassettenbandmaterial

Die technischen Daten der Cassettenbän-
der unterscheiden sich hinsichtlich des
magnetischen Materials und der Herstel-
Iungsverfahren.
Sogar bei hochwertigen Bändern ist volle
Leistung erst möglich, wenn der richtige
Vormagnetisierungsstrom für eine be-
stimmte Bandsorte gewählt wurde.
Dafür benutzen Sie den Bandwahlschalter
(TAPE) und den Vormagnetisierungssteller
(BIAS ADJ).

Einstellung der Vormagnetisierung
(BIAS ADJ)

Mit dem BIAS-ADJ-Knopf wird die Vor-
magnetisierung in einem Bereich von
* 15% bis - 15o/o feineingestellt. ln der
folgenden Tabelle lassen sich die Werte
den Bandsorten entsprechend ablesen.
ln der einrastenden Mittelstellung ,,0" er-
gibt sich eine Vormagnetisierung, die einer
breiten Palette von Bändern entspricht.

Auf nahme-/Wiedergabe-Zeit

Tvp
Eine
Seite

Beide
Seiten

Bandlänge
inm

c-30 t( 30 45

c-45 Zö 45 oö

c-60 30 60 90

c-90 45 90 135

Verwendete
Bandsorte

Bandwähler-
Position

EQ BIAS

Low-noise
(rauscharm)
High-output (hoch
aussteue rbar)
Chromdioxidband
Ferrichrom-Band

LH

CrOz

CrOz

LH

CrO,
LH

TC.72O(B} BIAS ADJ

TAPE
SELECTOR
POSITION

TAPE
BIAS ADJ.

LH

Ma xe ll

TDK

Scotch

FUJI

luul j

E
t-r

t-sp -l

l;;*;l
I rLH rF.) I

CrO2

TDK

Maxell

BASF

E
@

FeCr
SONY

BASF

[D"td Ir*-l
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- Wir empfehlen die links in der Tabelle
aufgelisteten Bänder für Verwendung
bei dem TC-720 (B), weil sie die besten
Ergebnisse lielern.
* Benutzen Sie möglichst nicht die dün-

nen C-120-Bänder, da sie sich dehnen
und beim Umspulen leicht Probleme

_ entstehen.
. Dolby und das Doppel-D-System sind

Handelsmarken der Dolby Laboraiories,
lnc. Wir stellen das Rauschunterdrük-
kungssytem in Lizenz her.
Aufnahmen von Radioprogrammen,
Schallplatlen und anderem urheberrecht-
lich geschütztem Material können für
persönliche Zwecke verwendet werden;
die Urheberrechte verbieten jedoch die
Verwendung für gewerbliche Zwecke.

Scfiutz vor
unbeabsichtigtem Löschen

Alle Cassetten sind mit Aussparungen ver-
sehen, die das Band vor unbeabsichtigtem
Löschen schützen. Dazu brechen Sie nach
der Aufnahme die Laschen in den Ausspa-
rungen mit einem Schraubenzieher aus.
Das Band kann ietzt nicht mehr gelöscht
werden.. Soll das Band später erneut für Aufnah-

men verwendet werden, können die ötf-
nungen wieder durch Klebeband ver-
schlossen werden.

Entmagnetisieren des Tonkopfes

Wenn der Tonkopf magnetisiert ist, mischt
sich Rauschen in den Wiedergabeklang
und macht sich bei bespielten Bändern be-
merkbar. Entmagnetisieren Sie den Ton-
kopf mit einem Tonkopf-Entmagnetisierer,
den Sie beim Fachhändler kaufen können:
O Den Netzschalter auf OFF (Aus) stellen.
@ Den Deckel des Cassettenfaches wie in

der Abbildung gezeigt enilernen und
das Fach wieder zudrücken.

@ Die PLAY-Wiedergabetaste drücken.
Der Kopf wird angehoben.

@ Den Kopf entmagtesieren, ohne die
Kopfoberfläche mit dem Entmagnetisie-
rer zu berühren!

O Den Entmagnetisierer immer in einiger
Entternung vom Kopf ein- und auschal-
ten.
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TC-72O (B) Fehlersuche
ln vielen Fällen führen Bedienungs-, Anschluß- oder Wartungsfehler zu der Annahme, daß das Gerät defekt sei.

Anzeichen Mögljche Fehler Abhitre

Das Tonband läuft nicht
(während der Aulnahme/Wiedergabe)

Der Netzstecker ist nicht richtig eingesteckt / Netzschalter aus.

Band ist am Bandende angelangt.
Netzkabel richtig einstecken, Netzschalter auf ON (Ein).
Band umspulen oder Cassette entnehmen und umdrehen.

Die Aulnahmetaste (REC) kann nicht
gedrückt werden

Keine Cassette im Cassettenlach.
Die Sicherungslaschen sind herausgebrochen.

Cassette einlegen.
Cassette austauschen oder öffnungen mit Klebeband verschließen.

Veuerrter Klang
Aussetzer

Verschmutzung der Tonköple.
Bandoberf läche verschmutzt.

Mit Wattestäbchen und Alkohol bzw. Reinigungscassette säubern
Neue Cassette verwenden.

Verzerrte Wiedergabe Band beschädigt (deformiert oder gedehnt)

Verzerrung lm Band.

Neue Cassette veßenden.
Verzerrung im Band selbst kann nicht beseitigt werden
Neues Band verwenden.

Unausgeglichene Klangwiedergabe Falsche Stellung des Dolby-Schalters. Für Aulnahmen mit Dolby den Schalter auf ON (Ein) stellen,
für Aufnahmen ohne Dolby aul OFF (Aus).

Aufnahme verzerrt Zu hohe Aussteuerung. Die VU-Meter beobachten und den Aufnahmepegelsteller
nach links drehen.

Kein Ton bei der Wiedergabe Deck und Verstärker falsch angeschlossen. Richtig anschließen.

Starkes Flauschen Tonköpfe verschmutzt.
Tonköpfe magnetisiert.
MindeMertige Cassette.
Falscher Kabelanschluß.

Von au6en verursachtes Rauschen

l/it Wattestäbchen und Alkohol bzw. Reinigungscassette säubern
Köpfe entmagnetisieren.
Durch eine hochwertige Cassette ersetzen-
Eingangs- und Ausgangsanschlüsse überprüfen und Kabel
richtig anschließen,
Abstand des Decks von der Ursache wie Fernseher, Leuchtstoff-
lampe, elektr. Heizdecke usw. vergrößern.

Staike Gleichlauf schwankungen Bandantriebswel!e, Andruckrolle schmutzig-
Das Cassettenband jst nicht gleichmäßig autgespult

Mit Wattestäbchen und Alkohol bzw. Reinigungscassette säubern.
Band mit Schnellem Vorlaul oder Flücklauf umspulen.

Band hält während der Aufnahme
oder Wiedergabe an

Schlaffes bzw. heraushängendes Band hat sich
um die Bändantriebswelle gewickelt oder ist defekt.

Spulenkern mit Bleistift drehen und Band straffen.

Pfeifton während der Aufnahme
mit einem Mikroton

Mikroton zu dicht an den Lautsprechern. Abstand zwischen Mikrofon und Lautsprecher vergrößern und
Lautstärke am Verstärker vermindern.

Die Cassettenauswurftaste EJECT
kann nicht gedrückt werden

Cassettenfach öIfnet sict nicht beim Drücken der EJECT-Taste
während der Aufnahme oder Wiedergabe.

Die Taste erst nach Beendigung der Aufnahme oder Wiedergabe
drücken.

Keine Aurnahme, sogar bei gedrückter
REC-Taste

Eingangswahlschalter (INPUT) nicht in der richtigen Position.

Aulnahmepegel zu niedrig-

Für Mikrofonaufnahme auf MIC und tür Direkteingänge
auf LINE stellen-
Aufnahmepegelsteller REC LEvEL nach rechts drehen.
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TC-7 20 (B) Btock-Diasramm

HEAD AMP

REC LEVEL
ADJ,

E RASE
HEAD

AUTO
STOP
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